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Re .
6 .Jahr ,Mittwoch30 .Mai1906

WienerStadtrat.
Sitzungam30 .Mai
VorsitzendeV.H.Dr .Seminar,

R.B.Dr.Pergeru .v .B.Dr.Hierhammer
NacheinemBerichtedesM.Dr .Freun¬

die Briefe von
Grillparzervom19 .September1829
fürdiestädtischenSammlungenange¬
kauft .DerBriefist andenSchriftsteller

la ge¬
richtet undenthält einewarme
Empfehlungder SängerinJosef
fröhlich.

dieVornahmevonHerstellungs¬
arbeitenstädtischeVersorgungs¬

hause in den
wirdmitdemGesamterfordernisse
von6242Kronengenehmigt.

dasvomM .Hallmannvorge¬
legteProjektfürdieRegulierung

und lästerung des
platzesundderAnschlußstrecken
derWiedenerHauptstraßeunddes

Mangels im 5 .Jud .10 .
BezirkwirdmitdemErfordernisse
von45529genehmigt.

den vom gelegten
Detailprojektfürdiegartnerische
AusgestallungdesAbschlußportales
derDienststeinwölbungnächstdem
StadtmarkGesamtkosten21704Kronen¬
dzugestimmt .

M.SchreinerbeantragtdemVer¬
ein derGärtnerundGartenfreunde
inDöblingzugestatten,inderZeit
vom21 .bis25 .Junil .J .imTurken¬
schanparteine Ausstellungvon
MusterdeclarationenfürBatons,

Blumenkischenetc .zuveranstaltenu.
für die Prämierungbesonders
gelungenerAusstellungsobjekte
drei Preise im Betrag von53
und2 Dukatenzubewilligen .Aug.

für die währendderHaupt¬
1906vorzunehmendenRekonstruktions¬
arbeiten unddie Einführungder
erischenBeleuchtunginderMäd¬
volksschule ausHacken¬
gasse13werden30000rbewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Rissa¬
wegwirddieHerstellungdesTrot,

vor dem Re¬
kellerin unpoldstrafengenehmigt.

M.Oppenbergerbeantragtdie
Mehrkostenfür die Strom ,under¬
bautenbeidenBädernächstder
AugartenundSophienbrückezu
sammen13000Kronenzugenehmi¬
gen .Aug .

NacheinemBerichtedesSt .P .
WesselgwirdderEntwurfeiner
Vorschriftfür dieDienstbeiden
städtischenBrükenwagen ,welche
sich außerhalbdesZentralvieh¬
marktesunddenSchlachthäusern
befinden ,genehmigt .
dasvomM.RauervorgelegtePro¬

jektfürdieHerstellungeinerGar¬
tenanlagein der Radikasseim
Bezirkhitzigin derStreckevon
der SchönbrunnerSchloßbrückebis
zuraltenWagenhallederstädtischen
Straßenbahnen,wirdmiteinem
befordernissevonund50000Kronen

genehmigt.
10jährigesJubiläumdesgegenwärti¬

gen die
StadtratssitzunggedachteVorsitzender
gebürgermeisterDr .KörperdesUm¬
standes ,daßesam29 .Mai1906gen
Jahrenwaren,daßderHotelinseiner

gegenwärtigenchristlichsozialenzusammen,
setzungbesteht,vonwelchemZeitpunkt
dasRegimederchristlichsozialenPartei¬
undein neuerin derGeschichte
derGemeindeWienbegann.DieseMit¬
teilungDr .Poreswurdemitgro¬
demBeifallaufgenommen.

Gerichts - SitzungdieVer¬
tretungdesBezirkesfünfhaus
halt amDienstag ,den5 .Juni
d .J .um6Uhrabendseineöffent¬
liche Sitzungab¬

Urania .Nachdergesternabge¬
haltenen Generalversammlung
der Uraniafandensich eineAn¬
zahlvonMitgliedernderselben
imHotelMeist .Schadezueinem
geselligenAbendein ,dersich
bis lange nachMitternacht
ausdehnte .ImVerlaufdesselben
schrafvie-PräsidentMinisterial¬
Rat S .Ma- ScheldenWunsch
aus ,daß die dergemein¬
nützigenundderVolksbildung
dienendenZiebederUrania
baldigstverwirklichtwerdenhetten

und daß die Urania
ihr eigenesHeimbesitzenmöge:
HofratGemeintrastierte inseiner
bekanntenlaunigenWeiseauf
den unermüdlichenundver¬
dienstvollenPräsidentender
anDrKoester ,HofratProf .v .
GutenbergundPräsidentDr.
Kollerdanktender Pressefür
ihre tatkräftige Unterstützung ,
woraufRedakteurBaronAlben
auf das Wirkender Urania ,als
Volksaufklärungs-undBildungs¬
Anstalt hinwies ,undmiteinem
traf aufdieVice-Präsidenten
derselbenschluß

ZumBesuchedesDeutschenKaiser
in Wien .DerStadtrat hat inseiner
heutigenSitzungnacheinem
berichtedesV .g .g .Forrer
dasProjektfür diedevorative
AusschreibungdesPenzinger
Bahnhof ,Verplatzesunddas
Platzes vor derSchönbrunner
SchlußbrückeanläßlichderAn¬
kunft des deutschenKaisers

genehmigt.
DieKassageschäftederArmeninstitute
In derheutigenSitzungdesStadt¬
rates würdenacheinemBerichte
desS .R .Seb .Grünbecküber¬
wiederholtesAnsuchendes

Armeninstitutsmannes im
17 .Bitte dieÜbertragung
der Kassageschäfteundder

gesammtenVerrechnungdes
Armeninstitutes Hernals
an dieHauptkassenabteilung
des dortigenBezirksamtes
ab5 .Juni1906genehmigt .Die
Auszahlungderdauernden
Unterstützungen an denbe¬
reits für dasganzeJahrbe¬
stimmtenje 6Nachmittagen
jedes Monatshat durchBe¬
amte und 2 Dienerzuer¬
folgen.Bereitsseit1 .Feber1906
ist dieser Vorgangbeim

Armeninstitut Neubauein¬
geführtundhat derAbmann
des dortigenArmeninstitutes
erklärt ,daß sich dieneue
Einführungbestensbewahrt ,da¬
her soll wieder in einemneuen
Bezirke ,in Hernals ,dieseArt
der Gebarungeingeführtwer¬
den bereits siebenArmen¬
institute ,nämlich jenein
denBezirkenMargarethen,
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Karl .Ritter v .Klasheutevor¬
mittags 1 Uhr wurden in sein
erlicher ,wie diesterblichen
verrechte des imJahre1889
verstorbenen Malers undPro¬
fessors akademie der bil¬
denen Küste ,Karl Ritt .v .
Klaus ,exhumiert undin
das von der Gemeinde wie¬

gewiderte Ehrengrab über¬
tragen .Gleichzeitigfandauch
die Enthüllungdes vomBilde
Feuerv .Hofmannhergestellten
Grabdenkmales statt¬
oderhierwohntenbeidieSöhnedes

VerstorbenendieMaherzugenRitter
vonBlausBenedigu .Julius
Ritter von Blaus der
In d .KellerieGablanck,
dieEnkelkinderhervorinVerteilung
der Ministeriumsfür uns ,und
UnterrichtSektionshofDr .Graf

Wickenburgu .MinisterialratFreiherr
PartschervonEschenburginVerbre¬
tungderGemeindeWennVigebürger
mister hierhammerferner was
Schäffer ,dieProfessorenKundmann
und könig ,die VaterGeller

P .Allemand ,de la Barre ,Hess
Gross ,Nigg ,HansSatz ,die
BildhauerSeifert ,Brenck,v .Hof¬

mann ,der Rektor der Akademie
der bildenden KünsteHeller ,
Reg .RatGott ,Architekt ,Seline,
kretärderKünstergenossenschaft
kais .RatKlobarder,HofratScharf,

die WitwedesVatersAmeling,
Gräfin Hormaling ihr

wird wegenallerschnellMag .R .Fuhr¬
Übertragungder Leichewurde
die kirchliche Einsagungvor¬

genommen ,worauf dieRektor

20
Filles des Professoren
Collegiums der Akademie
einen Kranzniederlegte .

Johrat Schäferhielt ,sodann
die Gedebrede .Erentwarf
gebürdiges Bild desEnt¬
KlungsgangesdesVerstor¬
benen ,feierteihnalsKünstler,
LehrerundMenschundgelobte

da stets treues Angedenken .
Nanaus derKunstgenossenschaft

legte dann Professor Arenekam
Denkmaleeinen Franznieder¬
worauf Julius litt .v .Klaus
für die WidmungdesEhren¬

grabes dankte und den an¬
wesenden ViebenVierkammer
bat ,das Denkmalin dieOb¬
hat der Gemeinde Wien
zu übernehmen .Nunmehr
fiel die Gülle ,derAnwesen¬
den zeigte sich dasDenken
als ein prächtiger ,reichge¬
gliederter Gedenksteinaus
Seit mit der Forträge
treuen Franzbüste des
Verstorbenen ,Vizen .Hier¬
hammer erklärte ,das die
GemeindeWienes als ihre
Ehrenpflichterachtete ,dem
großenKünstler unddembraven
Merch ein Ehrengrab zu
widmen ,er übernehm ,wie
des Bürgermeisters dasGrab
denkmalin die ObhutderGe¬
meinde und gab dasGelöbnis ,
die Stadt Wienwerdedas
Denkmaltreulich hatenzur
Ehre und zumAndenken
an den verstorbenen braven
Mann .AmSockel desDank¬
maleswurdenzahlreicheKränze
niedergelegt ,darunterauch
einer vomGeneral-Artillerie¬
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